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Donnerstag, 19. April 2007

Nachtrag
Acht Verletzte und 50.000 € Sachschaden
Donnerstag, 19. April 2007, 13.43 Uhr; Erzgießereistraße

Nach dem derzeitigen Stand dürfte eine Zigarette die Ursache für einen

Zimmerbrand im 2. Obergeschoss eines viergeschossigen Rückgebäudes

gewesen sein. Eine ca. 70 jährige, körperbehinderte Frau war mit ihrer Zigarette

eingeschlafen und in der Folge geriet das Zimmer in Brand. Zwei Automechaniker

aus der im Rückgebäude gelegenen Autowerkstätte bemerkten den Brand und

eilten der Frau zu Hilfe. Einer der Beiden rettete die Frau aus dem brennenden

Zimmer, der andere löschte das Feuer weitestgehend mit einem Pulverlöscher.

Ein anderer, ca. 70 jähriger, Hausbewohner unterstützte die beiden mit mehreren

Eimer Wasser. Der Mann und zwei Polizisten mussten mit Rauchvergiftungen ins

Krankenhaus gebracht werden. Die beiden Retter und zwei Hausbewohnerinnen

hatten eine leichte Rauchvergiftung erlitten und blieben auf eigenen Wunsch nach

einer gründlichen Untersuchung und einer kurzen Behandlung in ihren

Wohnungen. Die Brandverletzte hatte an 80% der Hautoberfläche drittgradige

Verbrennungen erlitten und kam mit dem Feuerwehr-Notarzt ins Krankenhaus.

Mit einem Löschrohr war der Brand von der Feuerwehr schnell gelöscht. Zum

Entrauchen des Treppenraums mussten die Einsatzkräfte einen

Hochleistungslüfter einsetzen. Die darüberliegende Wohnung wurde kontrolliert.
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